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Objekt: Domitianus und Domitia
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10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18214058

Beschreibung
Die Datierung dieser Münze erfolgt über die Angabe des achten Konsulats auf der
Vorderseite, das Domitianus 82 n. Chr. inne hatte. Die Rückseite zeigt seine bereits ein Jahr
später in die Verbannung geschickte und anschließend an einer Verschwörung gegen den
Kaiser beteiligte Ehefrau Domitia.
Vorderseite: Kopf des Domitianus mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Drapierte Büste der Domitia in Brustansicht nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 10.88 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 82 n. Chr.
wer
wo Rom

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Domitian (51-96)
wo

Beauftragt wann
wer Domitian (51-96)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154289


Verkauft wann
wer Firma C. Rollin (Paris) (-1860)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Domitia Longina (55-126)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Frau
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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